
Erscheint täglich Nachmittags Expmit Ausnahme der Sonn u Feiertage N/W W W WM K K Waisenhaus Buchdruckerei
MV V k V MH ich MW M W ö U w die spZtZu rUr 3 PfLS W H ß N SI s Sss HA UW ZkWU VV WV

Eu ien BSHmer Leipzigerstraße ist l s V Inserate befördern die AnnoncenÄgarren und chines Tbeehandlnng i büreanx Haasenstein Vogler inGustav ül ttn groöe Älausskäi e IS Dreiundsiebzigster Jahrgang
Uhren und Musikwerklager m Halle Berlm Leipzig,MünchenS Pilu Papinhdla ,Kkinschmi d n 10 Daube Co in Frankfurt a MK Amtliches VcrordiiiliigsNatt für die Stndt Halle und dcn SMkrcis

14

I I U W l
Zur Tagesgeschichte

Conrad von Bolanden Kelle oder Kreuz Mainz 1872
Verlag von Franz Kirchheim 12 Auflage Seite KV steht
zu lesen Eine feindselige Behandlung oder gar Unter
drückungsversuche der katholischen Kirche von Seiten des
Staates müßten folgerichtig die deutschen Katholiken zwin
gen mit einem fremden Helfer gegen den protestantischen
Kaiser Deutschlands sich zu verbinden Ein gläubiges Volk
bedarf keiner Verzeihung wenn es seinen Gott und seine
Religion höher schätzt als die Tyrannei seines Vaterlandes

Sprecher in Wesel 13 Juni Und diese Stelle
ist aus einer Erzählung für das Volk

Die Gazetta d Jtalia richtet folgende Worte an die
deutsche Presse

Die zarten Rücksichten die liebevolle Aufmerksamkeit
die vielfachen Freundschastsbezeugungen welche der kaiser
liche Hof von Deutschland jeden Tag unseren Fürsten
spendet finden ein getreues Echo in der Berliner Presse
Außer den Ultramontanen den ewigen Feinden Italiens
und des Fortschritts stimmen alle anderen Parteien in
ihren Blättern darin überein die Solidarität ja die Iden
tität der Interessen welche Italien und Deutschland ver
binden hervorzuheben

Das Genfer Schiedsgericht welches am Sonnabend zu
sammengetreten ist hält heute seine zweite Sitzung Wie
ein Genfer Telegramm vermuthet dürfte in derselben der
Vertagungsantrag zur Berathung kommen und zwar nicht
aus der Initiative einer der beiden klagenden Mächte son
dern wie Pariser und Brüsseler Journalen aus Rom be
richtet wird auf Initiative des Grafen Sclopis des italie
nischen Vorsitzenden des Schiedsgerichts Es wäre dies der
geeignetste Ausweg einer weiteren Zunahme der ohnehin
bereits bestehenden Spannung zwischen England und Ame
rika vorzubeugen und namentlich jede der beiden Mächte
von Schritten abzuhalten welche eine freundschaftliche Eini
gung erschweren oder gar vereiteln könnten

Der Verlauf der Alabamaverhandlungen veranlaßt die
englische Presse auch zu einigen Erörterungen über die San
Juanaffaire welche die neuerdings durch die Sr Majestät
dem Deutschen Kaiser als dem von beiden Theilen erwähl
ten Schiedsrichter übergebenen Denkschriften in den Vor
dergrund getreten ist Die Times weist in längerer Pole
mik den Gedanken zurück als könne eine der bewen Regie
rungen sich dem Schiedssprüche schließlich nicht fügen wollen

In Europa sind es zunächst die Wahlen in Ungarn
welche ein allgemeines politisches Interesse beanspruchen
Nach einer telegraphijch signalisirten Berechnung der Pester
Korrespondenz steht der Deakpartei also dem ministeriellen
Gros eine Verstärkung bevor so daß dasselbe im neuen
Reichstage genau über zwei Drittel der gesammten Stim
menzahl verfügen würde Von großer Wichtigkeit für Un
garn wäre es wenn in dem vorgestern eröffneten kroati

Feuitteton
Der Pocheiagent

Bon Emil Gaboreau

69 FortsetzungEin Wuthschrei der sich in ein dumpfes Röcheln ver
lor unterbrach den Grafen

Noels Lippen die vor Entsetzen schlaff herniederhingen
entfärbten sich

Wie vom Blitz getroffen im Augenblick seines größten
Triumphes krümmte er sich unter der Wucht seines Ent
setzens

Es gelang ihm dasselbe auf einen Augenblick abzu
schütteln ungläubig sah er seinen Vater an

Dieser der sich gar nicht mehr um ihn zu kümmern
schien war mittlerweile an seinen Schreibtisch gegangen
und hatte eines der Schiebfächer geöffnet

Meine Pflicht sagte er wäre Dich dem Scharfrichter
auszuliefern Indeß will ich mich erinnern daß ich das
Unglück habe Dein Vater zu sein

Setze Dich schreib und unterzeichne das Gestävdniß
Deiner Verbrechen Waffen findest Du dann in meiner
Schieblade

Möge Gott Dir gnädig sein
Der alte Edelmann schickte sich an das Zimmer zu

verlassen als Noel ihn durch eine Bewegung davon zu
rückhielt Zugleich zog er einen vierläufigen Revolver aus
der Tasche

Ihre Waffen sind unnütz Herr Graf sagte er wie
Sie sehen habe ich schon selbst meine Maßregeln getroffen
lebendig soll man mich nicht haben Nur

Nur fragte der Graf finster
Nur fuhr der Advocat kaltblütig fort muß ich Ihnen

Mittwoch den 19 Zum

fchen Landtage die Mehrheit constant regierungsfreundlich
bleiben wollte

Die französische Nationalversammlung fährt in der
Berathung des Armeegesetzes unter Annahme der Commis
fionsanträge fort Ein Vorschlag des Herrn Thiers die
Dienstzeit der einjährigen Freiwilligen auf sechs Monate
herabzusetzen ein Vorschlag der entweder nur auf dem
vollständigen Mangel einer Würdigung der Institution über
haupt oder auf der Absicht beruhen konnte dieselbe möglichst
unwirksam zu machen ist von der Commission neuerdings
abgelehnt worden

In Rom ist am Sonnabend vom päpstlichen Hofe die
Feier des 26 Jahrestages der Thronbesteigung Pius IX
gefeiert worden und waren dazu viele Deputationen aus
allen Ländern erschienen Der Vatican beschäftigt sich aber
keineswegs ausschließlich mit der Gegenwart sondern auch
sehr ernstlich mit einer mehr oder minder nahen Zukunft
und so wird denn die Nachricht daß der Papst in einer
Bulle das bisher sactisch geduldete wenn auch in der Theorie
niemals anerkannte Einspruchsrecht der drei katholischen
Mächte für aufgehoben erklärt habe aus Italien wieder
holt bestätigt Da nach andern Mittheilungen deren Be
stätigung freilich noch abzuwarten ist Spanien und Oester
reich aus dieses Recht bereits freiwillig verzichtet haben so
bliebe nur die älteste Tochter der Kirche Frankreich zum
Streite mit der Mutter übrig

Deutsches Reich

Berlin 17 Juni Reichstag Das auf der Ta
gesordnung stehende Jesuiten Gesetz hatte die Tribünen
sowie die Bänke des Hauses dicht gefüllt Nachdem das
Haus in Schlußabstimmung definitiv das Gesetz über die
französische Kriegskostenentjchädigung angenommen ging es
zur Spezialdebatte über das Gesetz betreffend die Be
schränkung des Rechts zum Aufenthalt der Jesuiten im
Deutschen Reiche über In Verbindung mit diesem Ent
wurf wurde die Nachweisung der in den einzelnen Bundes
staaten über die Feststellung des Personenstandes geltenden
Vorschriften sowie die Resolution des Abg Dr Völk
dem Reichstage in der nächsten Session Gesetze vorzulegen
über Einführung der obligatorischen Civilehe und über Ord
nung der Civilstandsregister verhandelt Zu dem ursprüng
lichen von dcn verbündeten Regierungen vorgelegten Ge
setzentwurf hatten am Sonnabend Delegirte sämmtlicher
Fraktionen mit Ausnahme des Centrums ein Amendement
vereinbart Dieser Antrag ist aber zurückgezogen und an
Stelle dessen ein anderer Antrag vorgelegt worden welcher
von allen Parteien mit Ausnahme des Centrums der
Fortschrittspartei den Soziallsten und Demokraten verein
bart worden ist

Zur Orientirung theilen wir den Gesetzentwmf mit
wie er nach dem Vorschlage der Regierung lautet

gestehen daß ich mich nicht tödten will wenigstens jetzt
noch nicht

Ah rief der Graf verächtlich er ist feig
O nein das nicht mein Herr Aber ich will mich

nicht eher erschießen als bis ich mit Sicherheit weiß daß
mir all und jeder Ausgang verwehrt ist und ich wirklich
verloren bin

Elender rief der Gras drohend Muß ich denn
selber

Zugleich stürzte er auf die Schieblade zu
Noel schloß sie mit einem Fußtritt
Hören Sie mich sagte der Advocat mit jener heiseren

Stimme wie sie nur das Bewußtsein der äußersten Gefahr
hervorruft hören Sie mich an Verlieren wir die wenigen
Augenblicke die mir noch übrig bleiben nicht mit leeren
Worten

Ich habe ein Verbrechen begangen ja wohl und ich
suche mich nicht zu rechtfertigen aber wer hat es denn
veranlaßt als Sie

Jetzt erweisen Sie mir die Gnade mir eine Pistole
anzubieten danke ergebenst die will ich nicht

Diese Art von Edelmuth aber ist nicht nach meinem
Geschmack

Ihnen liegt nur daran den Scandal eines Prozesses
und die Schande die dabei auf Ihren Namen fallen würde
zu vermeiden

Der Graf wollte etwas erwidern Noel ließ ihn nicht
dazu kommen

Lassen Sie mich reden rief er gebieterisch Ich will
mich nicht tödten ich will mein Leben retten wenn es
möglich ist

Geben Sie mir die Mittel zu entfliehen und ich
verspreche Ihnen daß ich eher sterben als mich fangen
lassen will

Ich sage geben Sie mir die Mittel weil ich keine
zwanzig Francs bei mir habe

187Z

1 Den Mitgliedern des Ordens der Gesellschaft
Jesu oder einer mit diesem Orden verwandten Kongrega
tion kann auch wenn sie das deutsche Jndigenat besitzen
an jedem Orte des Bundesgebietes der Aufenthalt von der
Landespolizeibehörde versagt werden

Z 2 Die zur Ausführung dieses Gesetzes erforder
lichen Anordnungen werden vom Bundesrathe erlassen

Hierzu sind nun zur Amendirung von den vier Par
teien der national monarchischen der deutschen und libe
ralen Reichspartei und von den National Liberalen fol
gende Anträge eingebracht

Reichstag wolle beschließen
1 in der Ueberschrift des Gesetzes zu setzen statt

die Beschränkung Jesuiten im Deutschen Reich, den
Orden der Gesellschaft Jesu

2 dem H 1 des Entwurfs folgenden Paragraphen
vorauszuschicken

Z 1 Der Orden der Gesellschaft Jesu und die ihm
verwandten Orden und ordensähnlichen Kongregationen
sind vom Gebiet des Deutschen Reichs ausgeschlossen Die
Errichtung von Niederlassungen desselben ist untersagt
Die zur Zeit bestehenden Niederlassungen sind binnen einer
vom Bundesrath zu bestimmenden Frist welche 6 Monate
nicht übersteigen darf aufzulösen

3 den 1 als Z 2 in folgender Fassung anzu
nehmen Die Angehörigen des Ordens der Gesellschaft
Jesu oder der ihm verwandten Orden oder ordensähnlichen
Kongregationen können wenn sie Ausländer sind aus dem
Bundesgebiet ausgewiesen werden wenn sie Inländer sind
kann ihnen der Aufenthalt in bestimmten Bezirken oder
Orten versagt oder angewiesen werden

4 in Z 2 des Entwurfs nunmehr Z 3 hinter
Ausführung einzuschalten und zur Sicherstellung des

Vollzugs
Zur Begründung dieses Antrages nahm das Wort der

Abg Dr Meher Thorn um den Charakter desselben
gegenüber dem der Regierungsvorlage zu beleuchten

An der Debatte betheiligten sich die Abgg Freiherr
v Aretin Dernburg Dr Gerstner und von Seiten des
Bundesraths der bairische Staats und Juitizminister
Dr Fäustle

Nachdem noch die Abgg Niegolewsky Bebel Ballestrem
gegen Kardorff Löwe Gneist für die Regierungsvorlage
mit den Abänderungsanträgen gesprochen werden die Pa
ragraphen 1 und 2 der durch die Anträge der konservati
ven und liberalen Partei abgeänderten Lorlage in nament
licher Abstimmung mit 183 gegen 10 l Stimmen Para
graph 3 mit einem unerheblichen Amendement angenommen

Der Schluß der Reichstags Session wird wohl
erst am Donnerstag erfolgen können da das Gesetz wegen
der Luxemburger Eisenbahnen erst am Mittwoch zur ersten
Lesung gelangen kann Der Schluß soll durch den Kaiser
in Person ersolgen Man sieht der Schlußrede insofern

Mein letztes Tausendfrancsbillet ist an dem Tage zum
Teufel gegangen wo Sie verstehen mich wohl

Bei meiner Mutter ist nicht so viel daß sie dafür
begraben werden kann Also Geld

Nimmermehr

Dann liefere ich mich aus und Sie werden sehen
welche Folgen das für Ihren Ihnen so theuren Namen
haben wird

Außer sich vor Wuth stürzte der Graf nach seinem
Schreibtisch um eine Waffe zu nehmen

Noel stellte sich vor ihn
O bitte keinen Kampf sagte er kalt ich bin stärker

als Sie
Herr von Commarin prallte zurück

Noel hatte den richtigen Punkt getroffen als er von
Scandal und Schande sprach

Noch einen Augenblick schwankte der alte Edelmann
zwischen der Ehrfurcht vor seinem Namen und dem bren
nenden Wunsche diesen Elenden bestraft zu sehen hin und
her dann siegte sein adliges Bewußtsein

Genug sagte er mit einer Stimme die vor Zorn und
Verachtung zitterte enden wir diesen gemeinen Streit Wie
viel willst Du haben

Ich habe Ihnen bereits gesagt Geld alles was Sie
hier bei sich haben aber schnell

Ich habe achtzigtausend Francs hier

Das ist wenig meinte Noel indeß geben Sie immer
hin her Ich kann Ihnen dabei freilich nicht verhehlen
daß ich auf mindestens fünfhunderttausend Francs gerechnet
hatte

Sie werden also für den Fall daß ich meinen Ver
folgern entkommen sollte noch vierhuridertundzwanzigtausend
Francs zu meiner Verfügung bereit halten

Verpflichten Sie sich mir dieselben auf mein erstes
Verlangen zuzusenden Ich werde ein Mitkl ausfindig



mit Spammng entgegen als man darin einen bedeutungs
vollen Passus über die kirchlichen Uebergriffe erwartet gegen
welche der Erlaß des Jesuitengesetzes gerichtet war Tr

Die Wichtigkeit und Tragweite des Gesetzes vom
27 April d I, betreffend die Ablösung der den geistlichen
und Schulinstituten sowie den frommen und milden Stif
tungen c zustehenden Realberechtigungen welches durch die
Zulassung der Vermittelung der Rentenbank allen Bethei
ligten die meist sehr erwünschte Möglichkeit zu einer erleich
terten Ablösung der vom Gesetz betroffenen Reallasten dar
bietet hat dem Minister für die landwirthschastlichen An
gelegenheiten Veranlassung gegeben den Auseinandersetzungs

behörden die Beschleunigung der Ausführung des Gesetzes
von der wesentlich der erwartete günstige Erfolg desselben
abhängen wird durch Anweisung der Kommissarien und
Belehrung der Betheiligten über den Zweck des Gesetzes
besonders zu empfehlen

Den neuesten Pariser Nachrichten zufolge hat sich
die Deutsche Regierung bereit erklärt auf Unterhandlun
gen mit dem Französischen Gouvernement über die Zah
lung der Kriegskosten einzugehen Deutschland erklärt sich
bereit auf nachstehende Modalitäten einzugehen Zahlung
einer Milliarde im Laufe des Jahres 1872 einer zweiten
im Jahre 1873 und einer dritten im Jahre 1874 Räu
mung zweier Departements nach Zahlung der ersten zweier
nach Zahlung der zweiten und der beiden letzten nach Zah
lung der dritten Milliarde Die Antwort des Berliner
Cabinets soll überdies in einer sehr verständlichen Weise
den Wunsch aussprechen die gefammte Regelung dieses
Arrangements von der gegenwärtigen Regierung von Frank
reich durchgeführt zu sehen hinzufügend daß es auch nur
aus Sympathie für Herrn Thiers und aus Vertrauen in
sein Gouvernement das bedeutsame Zugeständniß einer den
Ratenzahlungen entsprechenden successiven Räumung ge
macht habe

Nach dem Consnlatsberichte des deutschen Consuls
in der Ecuador Republik bleibt dort namentlich in Guaya
quil die deutsche Flagge immer die beliebteste und unsere
deutschen Schiffe finden immer den Vorzug bei Befrach
tungen

Folgender Aufruf d r von Patrioten aus allen
Theilen des Vaterlandes und aus den verschiedensten Be
rufsklassen und Lebensstellungen unterzeichnet ist in deren
Reihen sich Namen von bestem Klänge berühmte und wohl
bewährte befinden ist uns zur Veröffentlichung zugegangen

Noch ehe irgendwo in deutschen Landen einer jener
herrlichen Erinnerungstage des letzten Krieges wiederum ge
feiert worden glauben wir den Gedanken an ein deutsches
Nationalfest an einem und demselben Tage wieder aufleben
lassen zu müssen Der Gedanke hat sich im ganzen Volke
Anerkennung verschafft seine hohe nationale Bedeutung
leuchtet ein Die Feier des 2 September im vorigen Jahre
trotz der vielen vorausgegangenen Feste hat bewiesen daß
die gewaltigen Ereignisse von Sedan mit ihrem wunder
baren Jubelsturm im deutschen Volke mehr als alle andern
unvertilgbar in allen deutschen Herzen eingegraben sind
Auf denn vereinigen wir uns Alle aus diesen Tag der 2
September werde zum großen Nationalfesttage erwählt
Um des Ganzen willen müssen persönliche Wünsche schwei
gen An jenem Tage herrsche Waffenstillstand für alle
Parteien eins sei unser Volk zur Nationalfeier wie es
eins war in den Tagen des Kampfes Mögen sich zeitig
in allen deutschen Gauen Festkomites mit Vertretung aller
Korporationen bilden ein würdiges wahres Volksfest vor
zubereiten Jeder echt deutsche Mann trete an seinem Platz

machen Sie ohne Gefahr für mich daran zu mahnen Um
diesen Preis sollen Sie nie wieder von mir hören

Statt aller Antwort öffnete der Graf einen Schrank
und nahm ein Paket Bankbillets heraus das er Noel vor
die Füße warf

Ein Wuthstrahl blitzte aus den Augen des Advocaten
er machte einen Schritt gegen seinen Vater

O stoßen Sie mich nicht mit Füßen sagte er Leute
die wie ich nichts mehr zu verlieren haben sind gefährlich
ich kann mich auch ausliefern

Aber er bückte sich und nahm das Paket auf
Geben Sie mir Ihr Wort fuhr er fort mir den

Rest nachzuschicken

Ja sagte der Graf
Dann gehe ich Seien Sie unbesorgt ich halte mein

Wort lebendig sollen Sie mich nicht haben
Leben Sie wohl mein Vater bei alle diesem sind Sie

der allein Schuldige nur werden Sie nicht bestraft Es
giebt keine göttliche Gerechtigkeit Ich verfluche Siel

Als die Dienerschaft eine Stunde später das Cabinet
des Grafen mit Gewalt erbrach fand sie ihn mehr todt
als lebendig mit dem Gesicht nach der Erde auf dem
Fußboden liegen

Noel hatte das Palais Eommarin verlassen und tau
melte wie ein Trunkener die Universitätsstraße hinaus

Der Boden wankte nnter seinen Füßen es drehte sich
ulles um ihn Aber zu gleicher Zeit fühlte er seltsamer
Weise eine unglaubliche Erleichterung ja beinahe ein inneres
Wohlgefühl

So war es denn geschehen so war denn alles alles
zu Ende und verloren Fortan gab es keine Angst mehr
keine nutzlose Furcht kein plötzliches blindes Entsetzen keine
Verstellung keine Kämpfe Nichts absolut nichts blieb ihm
zu fürchten übrig

Seine furchtbare Rolle war ausgespielt er konnte die
Maske abnehmen und frei aufathmen

Eine erschlaffende unwiderstehliche Müdigkeit war der
zorn gen Aufregung gefolgt die dem Grafen gegenüber seine
cynifche Arroganz aufrecht erhalten ja über sich selbst em
porgehoben hatte
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mit ein nun es gilt ein großes All Deutschland umfas
sendes Nationalfest am 2 September zum Andenken an die
glorreichen Erfolge des Krieges von 187V/71 und die Wie
deraufrichtung des Deutschen Reiches

Vom Fels zum Meer vom Palast zur Hütte bei Jung
und Alt in Familie in Schule und Kirche in allen Ver
einen der Eorporationen w rde der 2 September zu einer
Dankseier für die herrlichen Thaten an unserem Volke zu
einem Freudentage für unsern theuren Heldenkaiser als
Ausdruck der unverbrüchlichen Liebe und Treue seines Vol
kes zu einem Erinnerungstage an die gefallenen Helden in
erneuerter thatkräftiger Erweisung der Liebe an ihre Hinter
bliebenen zu einem Ehrentage für die lebenden Sieger zu
einem Jubeltage für unser ganzes Volk in Neubelebung
der Liebe zum Vaterlande zu einem lebendigen von Jahr
zu Jahr in neuer Herrlichkeit erstehenden Denkmal der er
rungenen Einheit All Deutschlands

Am Iv Mai 1871 dem Jahrestage des Frankfurter
Friedens

Natien
Die Correfpondance de Genöve sagt in einem län

geren Artikel in welchem sie der deutschen Reichsregierung
ein langes Sündenregister von Eingriffen in die Rechte der
Kirche vorhält Der Papst welcher die Regierungen durch
Sanstmuth auf den rechten Weg zurückzuführen hoffte hat
nur zu viele Concessionen gemacht Jetzt sieht er daß die
Zeit der Barmherzigkeit vorüber ist und daß über kurz oder
lang eine eintreten muß wo die Gerechtigkeit ihren vollen
und unerbittlichen Vollzug haben muß Wenn die Staaten
aufhören die Kirche offen anzuerkennen so wird die Kirche
bald genöthigt sein den Staaten ihre Anerkennung zu ver
sagen Die Welt wird dann einem Schauspiele gräulicher
Verwüstung beiwohnen und die Regierungen dürften sich
täuschen wenn sie glauben daß die Massen hinter ihnen
stehen werden Wir wissen es ja längst daß vom Vatican
alle die Fäden auslausen mit welchen die schwarze Inter
nationale die Massen zum Kampfe gegen den modernen
Staat zu lenken versucht Indessen ist das Geständniß
der jesuitischen Eorrespondenz dadurch kostbar daß es an
Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig läßt Vor allen
Dingen ist es dieser kosmopolitischen Jesuitenverschwörung
auf Deutschland abgesehen denn, sagt das Jesuitenblatt
Preußen drängt gerade auf die Zeit zu wo das Maß der

Geduld überlaufen muß und es ist wohl möglich daß diese
Geduld gerade in dem Augenblicke aufhört wo die Monar
chie ein großes Interesse daran hätte die Frist noch etwas
verlängert zu sehen Vermuthlich ist der Augenblick gemeint
wo wir noch einmal mit der erstgeborenen Tochter der Kirche
zu thun haben Ein ähnliches Capitel behandelt die Voce
della Berits Sie fragt wie gewisse Regierungen sich noch
weiter ein Recht des Veto anmaßen können da Gott aus
den Constitutionen den Gesetzbüchern den Schulen der
Ehe der Familie ausgeschlossen sei Presse Genossenschaften
Künste Theater sich der unverschämtesten Freiheit erfreuten
der heilige Stuhl des Crbes beraubt sei das ihm seine
Unabhängigkeit verbürgte und dieser Raub anerkannt und
gebilligt sei Nicht die Kirche wolle die Trennung und sie
sei bereit zuerst die Hand der Versöhnung hinzureichen
Auch falle die Verantwortung nicht ganz auf die Fürsten
ihre Minister und die entweder des Muthes oder der Ca
pacität oder der Principien entbehrenden Parlamente trügen
den größeren Theil der Schuld Aber Gott sei Dank
die Mehrheit bei allen katholischen Nationen ist noch gut
und es wird kommen der Tag wo dieselbe das Joch der

Die seit mehr als einer Woche überspannten maßlos
angestrengten Muskeln seiner geistigen Organisation gaben
nach und sanken zu tiefer Abspannung hernieder das Fieber
das ihn seit acht Tagen gleichsam galvanisirt hatte verließ
ihn und er fühlte zugleich mit der tiefsten Erschöpfung ein
dringendes Bedürfniß nach Ruhe er empfand eine uner
meßliche Leere eine absolute Gleichgiltigkeit gegen alles um
ihn her

Man hätte ihn in diesem Augenblicke verhaften können
ohne daß er sich gewehrt oder auch nur gesträubt hätte er
hätte keinen Fuß angesetzt um sich zu verbergen zu ent
fliehen seinen Kops zuretten

Ja er hatte einen Augenblick sogar die Idee sich selbst
anzugeben nur um Ruhe zu haben um irgend wo bleiben
zu können um der Angst um seine Rettung überhoben
zu sein

Aber dieser Zustand währte jedoch nur einige Augen
blicke Seine Energie empörte sich gegen diese dumpfe
Starrheit

Die Reaction trat ein Körper und Geist schüttelten
diese Hinfälligkeit von sich ab

Das Selbstbewußtsein kehrte ihm wieder mit Ent
setzen erblickte er in der Ferne das Schaffst wie man beim
Leuchten des Blitzes einen Abgrund erblickt

Ich muß mein Leben vertheidigen dachte er Aber

auf welche Weise Forts folgt
Vermischtes

Berlin 15 Juni Mehrere Familien des ehrsamen
Handwerkerstandes erzählt das Tagebl waren Mitte dieser
Woche übereingekommen mit Weib und Kind einen Ausflug
zu unternehmen und dabei Kaffee zu kochen Der nöthige
Kuchen es ist staunenswerth welche Quantitäten davon
eine berliner Familie verzehren kann wurde besorgt der
Omnibus zur rechten Zeit erwartet um gleich vollständig
von der Gesellschaft occupirt zu werden Der Zudrang
zum Kaffeeheerde im Gesundbrunnen war gering die Milch
nicht zu blau das Wetter so prächtig kurz die Gesellschaft
befand sich in bester Stimmung Der Abend kam heran
und mit ihm die Tanzmusik Wer könnte einer jungen

verwerflichen Secten und der waghalsigen Minoritäten ab
schütteln Mögen die Regierungen das begreifen und sich
keinem blinden Trotze anheimgeben in einem Kampfe der
nicht der Kirche wohl aber ihnen die Vernichtung bringen
wird So wird mit Einem Male Alles verrathen Kriegs
erklärung Operationsbasis Streitkräfte und Erfolg
über den indessen die Zukunft noch ein Wort mitzusprechen
haben wird

Aus Halle und Umgegend
Eine edle That haben wir heute zu verzeichnen

der Handelsmann Herr Julius Reuter rettete am Mon
tag Abend den Enkel der Handelösrau Taag unweit der
Rabeninsel mit eigener Lebensgefahr aus dem Saalstrome

Die Niederlegung der Postmauer gegenüber der
Stadt Hamburg ist beendet Die Uebergabe des von

dem Fiscus an die Stadt übergehenden Terrains hat statt
gefunden das Posthalterei Ausseher Häuschen soll auf den
Abbruch meistbietend verkauft werden

Bei dem gestern stattgehabten solennen Königs
schießen in Cröllwitz erlangte der Brückenpächter Herr
Louis Winter die Würde des Schützenkönigs

Das vom kaufmännischen Verein gestern
veranstaltete Concert war recht lebhaft besucht Wie wir
vernehmen wird derselbe Verein am nächsten Sonntag
einen Ausflug nach Lanchstädt machen

Der studentische Gesangverein Friedericiana feiert
am 22 Juni einen Tag nach dem Concert ein Garten
fest in der Weintraube

Die Angelegenheit des wegen Todtschlags seiner
Mutter zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilten Ren
tiers Krieg kommt bekanntlich in der bevorstehenden
Schwurgerichtsperiode noch einmal zur Verhandlung Dem
Vernehmen nach hat Krieg die Nichtigkeitsbeschwerde einge
legt welche vom Obertribnnal anerkannt wurde Es han
delt sich u A um den Formfehler daß ein Beschluß des
Gerichtshofes auf Verlesung eines Aktenstücks nicht im
Protokoll vermerkt worden war

Am 15 d hielt die Lebens Pensions und Leib
rentenvrrsicherungS Gesellschaft Jduna ihre diesjährige
ordentliche Generalversammlung ab Der von derselben
genehmigte Geschäftsbericht lautet sehr günstig Das revi
dirte und genehmigte neue Statut soll am 1 October in
Kraft treten und vermehrt die Vortheile der Mitglieder
der Jduna ebenso wie der neue Geschäftsplan Der Ver
sicherungsbestand der Jruna an Kapitalversicherungen auf
den Todes und Lebensfall war am Schlüsse des Jahres
1871 11,811,418 H 24 6 Versicherungssumme
auf 57,606 Personen incl Sterbekasse an Rentenversi
cherungen 4832 8 jährliche Rente auf 58 Rentner
Der reine Zugang im Jahre 1871 belief sich auf
523,575 Kapital und auf 4 Reuten von jährlich
572 LA 18 Der Abgang war bedeutend traf aber
überwiegend die Stcrbekasse

Der Abgang durch Tod traf 1333 Personen mit
212,715 LA Versicherungssumme darunter 175 Personen
mit 18,635 LA versichert welche an Pocken starben Am
stärksten hat die Pockenepidemie die Sterbekasse betroffen
von welcher allein 15V Personen mit 91 10 versichert
dahingerafft wurden Die Dividende pro 1872 beträgt
8 Procent

Am 1k d ist in Steigra eine Postagentnr in
Wirksamkeit getreten deren Landbestellbezirk die Orte Cal
zendors Jüdendors Albersrode Schnellrode Earsdors
umfaßt

stets geplagten berliner Muttcr verdenken wenn sie sich
auch einmal nach einem Tanze sehnte Und es waren
vier solcher Mütter in der Gesellschaft vorhanden welche
durch das Gewicht ihrer betreffenden Wickelkinder zwei
Jungen und zwei Mädchen schon im Genusse ihres
Kaffees beeinträchtigt waren Wir wollen tanzen riefe
sie ihren Männern zu aber wer verwartet uns die
Kinder Ach wart meinte einer der Ehegatten leise
zu seiner jungen Frau der Klempnergeselle der mit uns
gefahren kann aufpassen er duht es ooch der is Pots
damer genug dazu Dem jungen Klempner waren diese
Worte nicht entgangen trotzdem verstand er sich zur Baby
Conservirung mit fröhlichem Gesicht Alle tanzten Alle
waren Herzsich vergnügt nur der Klempnergeselle saß in
philosophischer Ruhe mang die Göhren und drückte statt
einer Tänzerin die Cigarre oder besser gesagt um auch
die Qualität anzugeben den Ziehjarren an den Mund
Endlich war der Tanz vorbei die Uhr schlug zehn man
beeilte sich den Omnibus zu erreichen und wirklich Alle
hatten wie der eine Meister sagte den Türkei, glücklichst
den heimathlichen Heerd zu erreichen Man legt die Gar
derobe ab zieht die Kinder aus da o Entsetzen
hält die Mädchenmutter einen Jungen die Jungenmutter
ein Mädchen in ihren Armen Der Potsdamer hatte sich
gerächt und jedes Kind in ein falsches Stechkissen in ein
falsches Mützchen geschoben Die geängstigten Mütter
mußten Nachtdroschken requiriren derer Schneckennatur ihre
Geduld auf eine harte Probe setzte Die eine verfehlte die
andere und erst als der Morgen graute war der Würmer
austausch beendet Rache aber war anderen Tages Seitens
der Väter nicht möglich der Potsdamer war auf die
Wanderschaft gegangen

Die in den letzten Jahren vielfach gebräuchlichen Ci
garrenspitzen von weißem Holz kommen neuerdings mit
Bleiweiß lackirt vor so daß vor dem Gebrauch solcher
Spitzen gewarnt wird
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Kirche und Schule
Berlin Unter dem Vorsitze des Cultus Ministers

setzte am 15 d die Conferenz zur Berathung über das
Volksschulwesen ihre Verhandlungen fort In der Confe
renz hatte der CultuS Minister darauf hingewiesen daß es
nöthig sein werde bei der Besprechung über die Lehrer
bildung auch die Bildung der jüdischen Lehrer in Betracht
zu ziehen Zu diesem Behufe einberufen waren am Frei
tag in der Conferenz erschienen der Rector Dr Horwicz
aus Berlin und der Landrabbiner Dr Meher aus Han
nover Da man noch nicht bis zu dem Capitel der Lehrer
bildung vorgeschritten war so ging man von der Tages
ordnung ab und trat sogleich in die Berathung über die
betreffende Materie ein Die Besprechung an der sich die
beiden jüdischen Sachverständigen durch ausführliche Dar
legung des historischen Verlaufs und deS thatsächlichen Be
standes in Betreff der Bildung der jüdischen Lehrer vor
zugsweise beteiligten währte über zwei Stunden Nach
einem Resume des Cultus Ministers ward in die Fort
setzung der Berathung von Nr 5 und 6 eingetreten In
ausführlicher Darlegung fixirte alsdann der Herr Minister
s v ohl das Uebereinstimmende als auch die Differenzen über
die zur Frage gestellten Puncte Die Besprechung von
Nr 7 der Vsrlage brachte wiederum die verschiedenen An
schauungen der Fürsprecher sowie der Gegner der Regu
lative zum Ausdruck Die Debatte mußte indeß der vor
gerückten Zeit wegen abgebrochen werden Die Subcom
mission über die Mittelschulen hat ihren Bericht bereits
dem Herrn Minister übergeben Die ausgestellten Thesen
lauten

1 Die Mittelschule hat die als berechtigt anzuerken
nenden Erziehungs und Unterrichtsbedürfnisse für die
männliche und weibliche Jugend des mittleren Biirgerstan
des zu befriedigen

2 Dieselbe wird gegen Zahlung eines Schulgeldes
besucht sie beruht im Anschluß an die Volksschule auf
elementarer Grundlage vertieft und erweitert sodann nach
ihrer Abzweigung von derselben deren Unterrichts Gegen
stände erstrebt eine für jenen Stand ausreichende Vorbil
dung und verzichtet vorläufig unter Festhaltung ihres Selbst
zweckes auf Erlangung der den höheren Schulen zuerkann
ten Berechtigungen

3 Eine in den Mittelschulen überall zu erstrebende
allgemeine Durchbildung wird außer deren Verwerthung in

der Präparandenbildung eine den besonderen örtlichen oder
provinziellen Verhältnissen entsprechende besondere Fachbil
dung zu fördern und die auf dem Gebiete des Gewerbes
der Technik der Landwirthschaft des Seelebens als noth
wendig sich herausstellenden Anforderungen zu befriedigen
haben

4 Nach dem Maße dieser Anforderungen wird die
Dauer des Schulbesuches festgesetzt werden in der Regel
wird dieser nach vollendetem 15 Lebensjahre des Schülers
abschließen

5 Die Unterrichts Gegenstände der Mittelschule sind
nach Anleitung eines detaillirten Lehrplanes

ReligionS Unterricht d deutsche und eine lebende
fremde Sprache e Geschichte ä Geographie s Natur
beschreibung t Naturlehre Physik Chemie x Mathe
matik Algebra Geometrie descriptive Geometrie k
Schreiben i Zeichnen incl gewerbliches Zeichnen k
Singen 1 Turnen m weibliche Handarbeiten

6 Die Anstellung des Dirigenten und der an den
Mittelschulen beschäftigten Lehrer bedingt nicht ein Facul
tätsstudium sondern die Vorlage eines Qualificationsattestes
für die Unterrichts Ertheilung in den angegebenen Lehr
fächern

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Freitag den 21 Juni Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Commuuion Hr Superin
tendent v ranke

Zu Glaucha Mittwoch Vormittags 10 Uhr Beichte und
Communion Hr Pastor Seiler

Die hier wohnhaften Predigerwittwen welche Pensiv
nen aus der Augusteischen Stiftung empfangen ersuche
ich ihre Quittungen spätestens bis 24 Juni an mich ab
zugeben v Dryauder Superintendent

Gustav Adolf Verein
Die statutenmäßige General Versammlung für die

Mitglieder des hallischen Zweig Vereins der evangelischen
Gustav Adolf Stiftung wird

Donnerstag den 26 Juni Nachm 6 Uhr
im hintern Saale des Stadschießgrabens statt finden

Tagesordnung Jahresbericht Rechnungs Abnahme
Beschluß über die zu unterstützenden evang Gemeinden

Vorstands Wahl Vertretung des Vereins bei der
diesjährigen Hauptversammlung des Prov Vereins

Zur Theilnahme werden die Mitglieder des Vereins
welche einen bestimmten jährlichen Beitrag zahlen hierdurch

ergebenst eingeladen Der Vorstand

Der Stolze sche Stenographen Verein hat jeden Mitt
woch Abend 8 Uhr im Gasthof zum Weißen Roß Geist
straße 6 kostenfreie praktische Uebungen zu welchen die
Mitglieder alle an früheren Unterrichtscursen theilgenom
mene und einzelnstehende Stenographen hierdurch freund
lichst eingeladen werden

Börsen Versammlung in Hatte

18 Juni 1872
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Bei dem heutigen sehr schwachem Geschäfte stellten sich die Preise
zu Gunsten der Käufer und waren Weizen Roggen und Gerste ca
1 I V Thlr in allen Qualitäten billiger
Weizen 1000 Kilo 83 85 Thlr bezahlt sein 86 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo 57 58 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo Landgerste 56 57 Thlr Cheval bis 61 Thlr

bezahlt
Gerstenmalz 50 Kilo ruhiges Geschäft 4 4 Thlr nach Qualität

und Bedingungen bezahlt
Haser 1000 Kilo 53 57 Thlr bezahlt
Hülscnfrüchle 1000 Kilo ohne Offerlen und Nachfrage
Kümmel 50 Kilo bei guter Meinung für den Artikel Käufer in

abwartender Stellung
Stärke 50 Kilo still bei unveränderten Preisen 8 Thlr incl zu

notiren
Spiritus 10,000 Liter M still loco Kartoffel 24 Thlr Korn

ohne Notiz Rüben 22 Thlr
Rüböl 50 Kilo 11 Thlr gesucht

Rohzucker 50 Kilo ohne Angebot und fest in roher und rafft nirter
Waare

Ritbensyrup 50 Kilo 3 4V Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr bezahlt
N umeu 50 Kil l g stos
Kirschen 50 Kilo j
Oelkuchen 50 Kilo ohne Handel
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen 1 1 Thlr
Heu 50 Kilo n ues 25 Sgr bezahlt
Langstroh 50 Kilo /4 Thlr bezahlt

Bekanntmachung
Die in später Abendstunde resp zur Nachtzeit von der Raben Insel mit Kähnen

und Gondeln zurückkehrenden Personen haben mehrfach in neuerer Zeit nicht blos durch
Abbrennen hochgehender Feuerwerks Körper während der Fahrt die der Suale ent
lang liegenden Anbauten gefährdet sondern auch durch Böllerschüsse und geräuschvolles
bis zum Aussteigeplatze an der Moritzbrücke sortgesetztes Siugeu und Musiciren die
nächtliche Ruhe der dortigen Bewohnerschaft erheblich gestört

Unter Hinweis auf die bezüglichen Bestimmungen des Straf Gesetz Buchs der
Straßen Polizei Ordnung und der Polizei Verordnung vom 16 April 1872 über den
Verkehr mit Gondeln und Kähnen auf dem Saalstrome wird das Publicum hierdurch
ausdrücklich vor VerÜbung derartigen Unfugs mit dem Bemerken verwarnt daß vorkoiw
menden Falls die ermittelten Betheiligten strenge Bestrafung zu gewärtigen haben

Halle den 14 Juni 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Warnung für die nach Amerika Auswandernden
Die nach Amerika Auswandernden erleiden oft Nachtheile und Gefahren dadurch daß sie

ihr baares Geld in Deutschland in Amerikanisches Papiergeld umsetzen und
b in Deutschland Verträge abschließen durch welche sie in Bezug auf ihr künf

tiges Fortkommen in Amerika gebunden werden
In ersterer Beziehung wird namentlich hervorgehoben daß große Quantitäten ge

fälschten Amerikanischen Papiergeldes in Deutschland in Umlauf gesetzt worden sind und daß der
Auswanderer welcher sich hier mit Amerikanischen Gelde versieht leicht in den Fall kom
men kann bei seiner Landung in Amerika dasselbe werthlos zu finden

Merseburg den 7 Juni 1872
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Polizei Verordnung
In Betreff des Fährbetriebes und des Betriebes der Kettenschleppschifffahrt auf der

Elbe wird für den Umfang des Regierungsbezirks Merseburg auf Grund des Gesetzes über
die Polizei Verwaltung vom 11 März 1856 Nachstehendes verordnet

1 Die auf Dampfschiffe bezüglichen Bestimmungen der Uebereinkunft vom
13 April 1844 die Erlassung schissfahrls und strompolizeilicher Vorschriften für die Elbe
betreffend Verordnung vom 21 December 1844 Amtsblatt S 335 finden auch auf
Kettendampfschiffe und die von ihnen geschleppten Schiffe Anwendung

ß 2 Die Führer der Kettendampffchiffe haben dafür Sorge zu tragen daß die
Schleppkette beim Niederlegen auf das Strombett sich nicht über das Gierseil der Fähre
lege und daß wenn solche Verlegung vorübergehend nicht zu vermeiden sein sollte das
Gierseil davon ungesäumt wieder frei gemacht werde

3 Kein Fahrzeug darf im Bereiche des Fährgierseiles dessen Anfangspunkt
durch eine rothe Tonne zu bezeichnen ist zu Anker gehen oder mit schleppenden Ankern
Ketten oder ähnlichen Gegenständen sacken

4 Der Führer des Kettendampfschiffes hat die Annäherung desselben an die
Fährstelle an einer von der Strompolizeibehörde zu bestimmenden Stelle durch die Dampf
pfeife zu signalisiren Nach der so signalisirten Annäherung des Kettendampsschiffes hat der
Führer der Fähre wenn diese in Fahrt ist nach thunlichst schleuniger Beendigung dersel
ben sonst sofort die Fahrstraße für das Kettenschiff frei zu machen

Z 5 Während der Nachtzeit haben die Fähren ihre Lage stets so zu nehmen daß
die Touagekette frei ist Wenn außerordentliche Umstände eine Abweichung von dieser Regel
nothwendig machen sind die Fähren während der Nacht hell zu beleuchten

6 Wer den vorstehenden Vorschriften zuwider handelt verfällt einer Geldstrafe
von 1 bis 10 Thalern im Unvermögensfalle verhältnißmäßiger Haft

Merseburg den 4 Juni 1872
Königliche Regiernng Abtheil un g des Innern

Eine möblirte Stube und Kammer ist noch
zum 1 Juli zu vermiethen

Harz 48 im Brockenhaus

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem Gastwirth Friedrich
Wilhelm Zweck zu Gödewitz gehörige im
dasigen Hypolhekeubuche Band 1 Nr 3 ein
getragene Grundstück bestehend aus Haus
Hos Scheune Ställen und Garten nach
Nr 54 der Gebäudesteuerrolle jährlich mit
18 Nutzungswerth veranlagt

am 15 Juli d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter

ersteigert und

am 17 Juli d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuerrolle
sowie der Hypothekenschein können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 5 Mai 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastatious Richter
gez Holtze

Gut möblirte Stube nebst Schlaskabinet d
1 Juli zu beziehen Leipzigerstraße 41

Eine freundliche Wohnung von 2 Stuben
2 Kammern, Küche ic ist an ruhige Miether
pr 1 Juli oder auch für später zu vermieth

gr Kla u sstr 8

Bekanntmachung
Das auf der der hiesigen Stadt abgetre

tenen Postgrundstückes Parzelle befindliche
Posthalterei Aufseherhäuschen welches nach
der bauamtlichen Taxe aus 46 11 3
abgeschätzt worden ist soll im Wege der öf
fentlichen Versteigerung auf den Abbruch an
den Meistbietenden in dem am
Mittwoch den 26 Jnni c 10 Uhr Vorm
im Briefträger Locale des hiesigen Postamtes
anberaumten Termine und unter den daselbst
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Halle den 17 Juni 1872
Kaiserliches Post Amt

I V Reißbach

Anst Schläfst Niemcyerstraße 4 Part l

Bekanntmachung
Der Neubau eines SchleusenmeisterhauseS

an der Halleschen Schleuse mit Ausschluß
der Summe zur Berechnung auf rot 183V
veraufchlagt soll im Ganzen in Submission
ausgegeben werden

Die Bedingungen sind in meinem Ge
schäftszimmer einzusehen ebendaselbst auch die
Offerten bis zum 22 Juni cr 11 Uhr ab
zugeben

Der Ban Inspektor
Steinbeck

Bekanntmachnng
Zum Neubau des Verwaltungsgebäudes

hiesiger Universität sollen die Porphyrbruch
steine die Plinthenbekleidung von Roggenstein
die Klinkerverblendsteine die Mauersteine
die Maurerarbeiten mit theilweiser Lieferung
des Materials die Zimmer u Lehmerarbeiten
mit Material die Sandsteinarbeiten die Ar
beiten des Schlossers des Klempners des
Glasers und die des Malers in Submission
vergeben werden

Die Eröffnung der Offerten soll am 1 Juli
Vormittags 1V Uhr im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten geschehen woselbst vom 24
d M ab Bedingungen und Zeichnungen zur
Einsicht offen liegen

Halle den 16 Juni 1872
Der Bau Inspektor

Steinb eck

Ein Laden Steinstraße 3 belegen ist zu
vermiethe n Näheres Schulberg 8

Eine möblirte Stube nebst Kabinet den
1 Juli zu b ez kl Klausstraße 13 1 Tr

Ein Stäbchen mit oder ohne Möbel
passend für einen jungen Kaufmann zu ver
miethen Näheres bei

Herrn Klans Leipzigerstraße

Möblirte Stube mit Kammer sofort oder
I Juli zu beziehen Königsstraße 16 1 Tr
Anst Schläfst Mittelstr 4 Hof 1 Tr r

Ein Kind ist in gute Pflege zu geben Zu
erfahren in der Exped d Bl

2 gr gewölbte trockene Keller habe noch
1 Juli m vermiethen

Robert Cohn gr Steinstraße 73
Eine Wohnung im Pr von ca 266

wird Michaelis zu beziehen gesucht Offerten
unter F K 57 i n der Expe d d Bl

Wir suchen in der Nähe des Bahn
hofes ein Comptoir bestehend aus zwei
Stuben Adressen bitten abzugeben unter
E B 100 in der Exped d Bl

Eine passende Wohnung im Preise von ca
166 von 2 jungen Leuten zu miethen und
1 October zu beziehen gesucht Offerten ab

zugeben gr Steinstr 47 Part
VerlorenEine Meerschaumspitze ist verloren worden

Es wird gebeten dieselbe gegen eine gute Be
lohnung in der Exped d Bl abzugeben

Montag Aoend ist ein Gürtel von einem
grau schwarz u weißcarrirten Baregekleide
verloren gegangen Der ehrl Finder wird
ge beten dens abzug Wilhelmsstr 11 1 Tr

Eine Uhr mit schw r, w Bierzipfel v Flei
schergasse bis Felsenburg verl Der ehrliche
Finder w geb d geg Bel ab Mittelstr 8
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Für Schuhmacher

Steppereien auf der Circnlir Maschine werden sauber und billigst besorgt
Zum Steppen aller Arten Zierkappen Besätzen wie zum Einsteppen von Gummi
zügen in neue und alte Stieseln halte mich bestens empfohlen Serge Stieseln
werden nach Maas angefertigt Martinsgasse 8/11

Der Unterzeichnete empfiehlt einem geehrten Publikum

feinstes Berliner Aktien nnd Böhmisch Bier
Flasche IV H täglich frisch aus Eis und franeo ins Hans

Mr gr Brauhausgasse 28

Neue Sendungen
in und ReII ei das Kleid von 2 4 LAKestrvitt tr zu Ueberwürfen sehr modern

I imt Kvstrvittvii
zu Herrenhemden und Damen Negliges besonders geeignet

empfing Steinstraße 73

Von heute ab offerire ich z mit Thlr 1ab ux sowie Mittelkohle mit Thlr 11V P Dop Wagen ab rüx
Bahnhof 8

Kuknv
TaiMch neue 6eill uugeu

tiisekkl Iliur Lier
treffen ein u empfehle solche meinen

werthen Knnden

Haus Verkauf
Ein kleines gutes Haus in Geschäftslage

hat bei 5W A An z Verk Ed Beeck
AucLion

Sonnabend den 22 Juni er Vorm
11 Uhr versteigere ich im Gasthof znm
rothen Nofz Leipzigerstr 74 iu der Pro
zeß Sache Behr 7 Deichmann ein Pferd
braune Stute gegen Zahlung in Preuß

Gelde W Elfte ger Auct Commiffar

Auetion
Freitag den 21 Juni er Vormittags

s Uhr sollen in vem Restauration Lokale
Stemweg 9 hier verschiedene Wirthschafts
sachen als Tische Stühle 1 Sopha Feder
betten Bettstellen Bettwäsche 1 Kleider
schrank 1 Küchenfchrank 1 Wanduhr sowie
Schüsseln Teller Töpfe Eimer u a Gegen
stände meistbiet geg baare Zahl verk werden

Gute weiße Speisekartoffeln zu haben
Gottesackergasse 11

Eine kleine Drehbank verkauft
I Mnge Leipzigerstr 93

2 neue u 2 gebrauchte vollständige Betten
sind preiswerth zu verkaufen

gr Märkerstr 21 p
Ein Partie Wein u Setterwasserslaschen

verkauft billig Lindenstr 3 im Comptoir
Die neuen Litermaaße sind wieder vor

räthig von Liter an bis zum Neuscheffel
bei G Peltsch Stellmachermstr

Liliengasse 1

Gute Harmonika verk Steinbockgasse 4

ZNem reich assoriirtes Lager in

AlMt Neufilkr und Aritania Löffel H
halte ich bestens empfohlen

gr Steinstraße Nr 10

G in euMbor U IK und XVM M weliirt zu soliden Preisen bei A
gr Steinstraße Z r K

Eine tüchtige Maschinen Näherin und auf Oberhemden
geübte aeeurate Arbeiterinnen werden gesucht

I Ss5 gr Ulrichsstraße 55

Die Deeatir Preß und chemische Waschanstalt
von Igr Ulrichsstr 52empfiehlt sich einem geehrten Publikum zur gefällige Benutzung

Bermiethung
Das sogenannte Thalszimmerhaus in

der Halle mit großen Lagerräumen und
Schüttböden soll

vom 1 Juli d Js ab
anderweitig vermietyet werden

Schriftliche versiegelte Offerten nehmen
wir bis Montag den 24 d Mts Vor
mittags 12 Uhr entgegen

Die Vertragsbedingungen können in un
serem Bureau eingesehen oder abschriftlich
bezogen werden

Halle den 14 Juni 1872
Psännerschastliche Salinen und Berg

werks Verwaltung
Anmeldungen zum Clavierunterricht nimmt

entgegen
Anna Hoffmann alte Promenade 10
Es darf kein Schutt mehr abgeladen werden

Dampf Wollwäscherei

1A bis 1A tüchtige Sandformer finden sofort dauernde
Aeeord Arbeit in dcr Eisengießerei von

GviNKvvIt MS KivI ZK Ullilv
Dessauer st raße v d Steinthore

Ne kelnitie l vekvn1 Knecht zu einem Pferde zum Eisenbahn
dienst wird angenommen g r Märke rstr 1t

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht
gr S tein straße 30

Zwei tüchtige Mäher werden gesucht
gr Steinstratze SV

Ein kräftiger Bursche bei ein Pferd gesucht

3 L hn Mühlgraben 1
Mehrere Handarbeiter sucht für dauernde

Beschäftigung Böllberger Mühle b Halle
Frauen z Gartenarb s kl Lerchenfeld 3

Ein gut empfohtenes Mädchen für Küche u
Hausarb IS Juli gef Schulgasse 3o

Ein Mädchen für Küche und Haus wird
Anfang Juli gesucht

Franckensstraße 7 1 Tr

2 Fuhren Bruchsteine zu verkaufen
Berggasse 2 Paradeplatz

Einen 1 spänner Leiterwagen sucht zu kaufen
O G Nicolai Böllberger Weg 5

Ein neuer oder wenig gebrauchter Fahr
stuhl zu kaufen gesucht Zu erfragen beim

Hausmann kl Steinstr 6
II 4 Reisende 3 Comptt iristen 6 Verkäufer

u Lageristen 2 Expedienten 2 Aufseher 2
Maschinisten 1 Mühlenwerkführer 3 Kell

iner 1 Bonne 2 Gesellschafterinnen und
4 Verkäuferinnen erh fof u später gute
Stellen d Reuters Bureau zu Dresden

Lohnkellner
für die Sonn und Festtage während der
Sommersaison gesucht Wo zu erfragen
bei den Herren Haaseu st eiu K Vogler hier

Gute Nockarbeiter sucht
Const Alex Hädicke Schulberg 2

Für ein Colonialwaarenzefchäft on äswil
wird sofort oder 1 October c ein Lehrling
gesucht Näheres zu erfragen bei

Helmbold St Co
Ein ordentlicher Kutscher wird bei gutem

Lohn zum 1 Juli gesucht
Stadt Zürich

Eine tüchtige Köchin welche Hausarbeit
übernimmt und gute Empfehlungen aufzu
weisen hat wird für den 1 Juli gegen hohen
Lohn gesucht Anmeldungen

Paradeplatz 5 1 Tr
Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit zum

1 Juli gesucht kl Ulrichsstraße 2
Ein Mädchen zum SchnürleibSnähen wiro

angenommen Leipzigerstraße 26 1 Tr
Junge Mädchen v 14 16 Jahren können

beschäftigt werden A Harti g R annischestr 21

Einige j Mädchen find beim Woll Sortiren
Beschäftigung in der Dampf Wollwäscherei

Gesucht zum sofortigen Antritt ein Kinder
mädchen gr Ulrichsstraße 11 1 Tr

Eine ordenlliche Frau oder Mädchen zur
Aufwartung gesucht Sophienstr 8

Lin rsiMokss orclöntliolrös läävtron als
ukvartiinA ASLuokt Tu erkrsAsn

xr Ktsiiistrassö 60
Eine Schneiderin sucht Beschäftigung im

Hause gr Wallstraße 37
Ein recht ordentl Mädchen v außerhalb

im Kochen u allen häuSl Arbeiten erfahren
u mit guten Attesten wünscht 1 Juli Stelle
durch Fr Deparade gr Schlamm 19 b

Kellner weist nach Kinderfrauen sucht
Frau Deparade gr Schlamm Ivb

Ein junges Mädchen von auswärts sucht
1 Juli Dienst Näh Scharrengasse 8

vi vräs ioli L lOn Niti vsook vou
2 3 Ilkr imptsn Dr ZtiMvI

Ich bin wieder in Halle anwesend und
von 7 9 und 1 2 Uhr in meiner Woh
nung Barfüßerstraße 6 anzutreffen

v Lüdicke

Zur Warnung
diene hiermit Jedermann meiner Frau geb
Striegnitz nichts auf meinen Namen zu bor
gen indem ich keine Zahlung leiste

F W Thieme Kunstsor mer
Danksagung

Herrn Handelömaim Julius Reuter Kuh
gaste sage für die Rettung meines Enkels
der Montag Abend auf der Rabeninsel in
den Saalstrom fiel meinen innigsten tiefge
fühltesten Dank Frau Taag Handelssran

Zlttttuioch Mellschaslstag
f Kirsch und div Kaffeekuchen Bier ff

FreltsH llvn 21 1872 bviilZs mir

äe8 stuäelltisekeii esaiiKverviiis riäeiieiaua
Sm te krogrÄMM

1 Rvltvr Nktrsell 0 clur von
Loliubsrt kür äss Oolisstsr arr von

2 Vrvl Lltvrllväer
3 rlv Loxrsir ris Ivr Opsr

von Laonäsl von L,od
r n i

4 Iraner Zlarsek LsinoU von
Lokudsrt kiir las Orodsswr arr von

r n luis it

5 Oväipus In Xolvnvs Introünvtion
Lböro UsloärÄin v Nsnäslssolrrr
Lartiiolä

LinlÄSskarton nnmorirts a 15 Lssr niokt nningrirtö s 10 L r sinä in clsr
KusikalionkanälnnA von II in k don

roxr rain nnä am Ovnevrtsaals Vor Vvrstilllll

Müller s vllv v
Mittwoch den IS Juni

Großes Mm Abend Concert
gegekm voin tadimusikcorps zu LötMn

verbunden mit brillanter Illumination und Feuerwerk
Anfang 8 Uhr Entr6e ü Person 2 Sgr

1 Deutscher Zlaisermarsch von Zikoss
2 Ouvertüre Neöucadnezar von Verdi
3 Äus/lügetn der Nacht Walzer Faust
4 Duett aus Mercadante von Vallace
6 Soldateska 1870/71 Zliarschpotpourri von

Seidenglanz

1 Luvert z Zllelodram EinAhr v Hansel
2 Cavatine aus Neöucadnezar von Verdi
3 famulus Quadrille von Strauß
4 Es rauscht wie durch di Tannen Lied v Löben
5 ZUusikalisches lumenöouqnelt ot ourri

von Conradi

Heute Mittwoch Gesellschaftstag Kirschkuchen mit sanier Sahne div Kaffeekucheu
Neue Kartoffeln mit neuen Heringen Hochfeines Hallefches Aetienbier aus Eis

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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